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ben Bahnhof zurück Es iſt die höchſte Zeit
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Friedrichsrnher Grinnerungen
Halle 10 Auguſt

Erklärlicherweiſe wird die öffentliche Meinung nicht nur in Deutſch

land ſondern überall noch für eine geraume Zeit unter dem Zeichen der
Bismarck Erinnerungen ſtehen Jm Anſchluß an die in der Dienstag
Nummer gebrachten intereſſanten M t nſez m welche wir den Friedrichs

ruher Erinnerungen des Herrn Dr Kleſer in den Nachr
entnahmen geben wir heute aus derſelben Quelle Aeußerungen des ent

laſſenen Kanzlers über ſeine Beziehungen zu dem jetzigen Kaiſer
wieder Es heißt in dieſen von Kleſer veröffentlichten Erinnerungen
Jch erwähnte im Laufe des Geſpräches in Erwiderung auf Aeußerungen
des Fürſten über ſeinen Nachfolger und den des Grafen Herbert und über

die heftigen Ausfälle der Regierungspreſſe gegen den Fürſten auch des
Gerüchts das in einigen Blättern umgetragen wurde der Fürſt empfinde
das Bedürfniß vor ſeiner bevorſtehenden Reiſe nach Wien zur Vermählung
des Grafen Herbert ſich mit dem Kaiſer wieder auszuſöhnen

Bismarck bemerkte Dieſe Mittheilungen gehen von der jetzigen Re
gierung aus und haben keinen anderen Zweck als durch Andichtung eines

Verſöhnungsbedürfniſſes mir den Anſchein anzuhängen als fühle ich mich

dem Kaiſer gegenüber in irgend etwas ſchuldig Das Wort Ver
ſöhnung mit dem Kaiſer iſt an ſich ein Unſinn auch darum ſchon
weil der Zuſtand nicht vorhanden iſt den eine Verſöhnung zur Vor
ausſetzung hat wenigſtens auf meiner Seite nicht Meine Kritik richtet
ſich einzig gegen die falſchen politiſchen Wege welche mein Nachfolger und
ſeine Mitarbeiter Caprivi und Marſchall eingeſchlagen haben und die
mich für das Reich mit Sorge erfüllen Selten vielleicht nie iſt es mir
begegnet daß ich mich in einem Menſchen ſo getäuſcht habe bezüglich
ſeiner Fähigkeiten wie in Caprivi Und für die Leitung der Geſchäfte des
Staatsſekretariats des Auswärtigen Amts kann es vielleicht keine un
geeignetere Vorkarriere geben als die eines Staatsanwalts Der König
ſteht außerhalb jeder Kritik gegen ihn richtet ſich keine Aeußerung von
mir und ich bitte Sie wie alle Beſucher die öffentlich für meine politiſchen
Anſchauungen eintreten die Perſon des Kaiſers ſo viel nur möglich aus dem

Spiel zu laſſen jedenfalls aber ſie in keiner Weiſe anzutaſten Als ich vor
30 Jahren in Berlin weilte um wegen Uebernahme des preußiſchen Miniſter
präſidiums zu verhandeln gewahrte ich mit wahrem Schrecken daß der
König von Preußen in ſeiner eigenen Hauptſtadt nur von ein paar
Perrückenmachern und einigen Hoflieferanten auf der Straße gegrüßt
wurde Jch leiſtete damals bei mir das Gelübde was in meinen Kräften
ſtünde zu thun um hier Wandel zu ſchaffen Jch habe es gethan und
das Ziel erreicht und wenn es auch jetzt ſcheint als ob ich im
Eifer ſogar über das Ziel hinausgerathen wäre ſo iſt das
weniger bedenklich als es der andere Zuſtand ſein würde
Alſo chts gegen den König Aber die abgeſchmackten immer wieder
kehrenden Jnſinuationen als ob ich die Hand entgegenſtrecke den erſten

Schritt thun ſolle oder zu Verſöhnung das Bedürfniß empfinde

Münch N
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S J
können folglich kann ich auch nichts thun ſie wiederz ugewinnen Ab

und zu kommt ein Beſucher der mir glaubte ſagen zu ſollen der Kaiſer
wünſche wieder eine Annäherung an mich Dieſe Aeußerungen beurtheile
ich nach dem gleichen Geſichtspunkte ſie apokryph weil in ſich
widerſinnig Der Kaiſer nach meiner Ueberzeugung kein anderes
Verhältniß zu mi

ſind

will
als dasje nige a er geſcha

Allerdings waren die Modalitäten unter denen ich Reichskanzler
palais räumen mußte für mich und meine Familie objektiv ungemein
beleidigend Wider allen Gebrauch wurde ich nicht bis zur Ernennung
eines Nachfolgers im Amte belaſſen damit ich mindeſtens ſo viel
Zeit zum Umzug gewänne wie ſie jede kleine Bürgerfamilie
gebraucht vielmehr nahm mein Nachfolger kaum daß er ſeine Ernennung

hatte Beſitz vom Reichskanzlerpalais und nöthigte uns förmlich auf den

Treppen und Fluren einzupacken Wir wurden wie Hausdiebe auf
die Straße geſetzt und haben beim überhaſteten Bergen unſerer Sachen
mancherlei Eigenthum verloren Aber all das ficht mich ſubjektiv nicht
an läßt mich kalt und bringt mich am allerwenigſten in Aufregung gegen
den Kaiſer Wenn man alſoßdas jetzige Verhältniß zwiſchen dem Kaiſer
und mir ſo hinſtellt als hätte ich das Bedürfniß oder den Wunſch es
anders werden zu ſehen ſo will man entweder der Welt gegenüber be

haupten daß die Anderen mir gegenüber frei von Verfehlung
und Ungebührlichkeit ſeien oder man will mich für den
Fall daß eine Verſöhnung ſtattfände als den Theil hinſtellen der
Abbitte geleiſtet hätte Um keinen Preis der Welt werde
ich dulden daß auf dieſem Wege der Schein auf mich fiele als hätte
ich dem regierenden Kaiſer gegenüber in irgend einer Weiſe irgend eine
Verfehlung oder auch nur eine Außerachtlaſſung begangen Daß es mit
dem Kaiſer und mir ſo kommen werde wie es gekommen iſt habe ich
lange vorausgeſehen und nur im Dienſte des Reiches habe ich den Ent
ſchluß gefaßt und möglichſt lange unter großer perſönlicher Entäußerung
und Ueberwindung durchgeführt meine Entlaſſung ſo lange hinaus

ffen hat

das

zuziehen als es ging Von dieſer Stelle habe ich eine Enttäuſchung
ſonach nicht erlebt Dagegen verhehle ich Jhnen nicht daß ich
mich im deutſchen Volke offenbar getäuſcht habe Jch hielt
daſſelbe politiſch für geſchulter und reifer Nicht die Treuloſigkeit und der
Abfall Einzelner ſchmerzt mich ſondern die gänzliche Verſtummung
des Geſammtvolkes das nicht zu erkennen vermag daß was mich
zur Kritik treibt keine perſönliche Mißſtimmung keine Rache oder gar der
Verſuch wieder zur Macht zu gelangen iſt ſondern die Sorge die ſchwere
Sorge die mir manche Nachtruhe raubt um dje Zukunft des um ſo
theuere und ſchwere Opfer gegründeten Reiches

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 9 Auguſt a rich An einem noch nicht
beſtimmten Tage in der Zeit vom 20 bis 25 d Mts wird ſich derKaiſer von Wilhelmshöhe aus nach Mainz begeben um die 21 und

25 Jnfanterie Diviſion zu beſichtigen Für den 23 September hat der
Monarch ſeinen Beſuch in Stettin zugeſagt wo er der feierlichen Er
öffnung der neuen Hafenanlagen nnd der Einweihung des der Stadt

mag man dem Verlauf der Begebenheiten ruhig und leidenſchaftslos

zuſehen Allein es ſcheint als ſollten noch andere höchſt heikl Fragen
dabei mit in Fluß kommen Durch gewiſſe Aeußerlichkeiten erhält die
Paläſtinareiſe den Charakter eines modernen Kreuzzuges Will Kaiſer
Wilhelm nach dem gelobten Lande ziehen wie Kaiſer Barbaroſſa oder
wie Gottfried von Bouillon Wenn nicht weshalb umgiebt er ſich
dann mit den Spitzen des proteſt antiſchen Klerus Warum hat er
ſelbſt die proteſtantiſchen Kirchenwürdenträger Oeſterreichs zur Theilnahme
aufgefordert Sucht er etwa einen lutheriſchen Peter vor Amiens Soll
denn Jeruſalem nochmals von den Ungläubigen befreit werden Die ge
heiligten Stätten ſind heute nicht mehr in Sarazenenhänden ſie ſind mit
Chriſtenblut erobert worden mit dem Blute von Karholiken Der Papſthat ſeither das kirchliche Protektorat über Jeruſalem und der frar nzöſiſche

Episkopat dem ſeit der Regierungsepoche Ludwigs XI zahl reiche Klöſter
und Stifte im heiligen Lar e ne ſteht ihm zur Seite Das welt
liche Protektorat wird nicht mehr ausgeübt Aber der Kaiſer von Oeſterreichals der erſte katholiſche Fürſt n König von Jeruſalem und als ſolcher

der natürliche Schutzherr der Gläubigen im heiligen Lande Es unter
liegt gar keinem Zweifel daß Kaiſer Wilhelm der in der Geſchichte ſo
wohl bewandert iſt die Unumſtößlichkeit dieſer Thatſachen voll und ganz
anerkennt daß er auch gewiß nicht daran denkt den Katholi zismus im
heiligen Land durch den Proteſtantismus ablöſen zu laſſen und daß ihn
nur eine ſchwärmeriſch romantiſche Jnſpiration dazu verleitete
die proteſtantiſchen Oberhirten zur Pilgerfahrt einzuladen Es unterliegt
keinem Zweifel ſagen wir denn die Gefühle des deutſchen Kaiſers für
unſeren Monarchen ſind bekannt und gewiſſe Erwägungen darum von
vornherein ausgeſchloſſen
Paläſtinafahrt rüſtet aus
Die Thatſache daß die
unpolitiſchen Charakter
Zweifel Daher wird

Man muß die Art wie Kaiſer Wilhelm zur
ſeiner Jndividualität zu erklären trachten

Paläſtinareiſe des deutſchen Kaiſers einen ganz
hat ſteht für jeden unbefangen Denkenden außer
ſich auch die öſterreichiſche Regierung in ihrem

Urtheil über die Reiſe nicht durch die verhetzenden Bemerkungen der
Reichswehr beeinfluſſen laſſen umſoweniger als ſie keinerlei offizielle

Beziehungen mit dem deutſchfeind lichen Blatt mehr unterhält
Ueber die Vorgänge nach dem Tode des Fürſten Bis

marck berichten die Hamb Nachr Geh Rath Schweninger hatte in
Uebereinſtimmung mit ihm früher zugegangenen Weiſungen den Tod des

Fürſten noch um Mitternacht an den Kaiſer telegraphirt Die gemeinſame Anzeige des Hinſcheidens ſeitens der beiden Söl ne des Fürſten
iſt dem Kaiſer am andern Morgen in Bergen zugegangen Die Mit
theilung daß Se Majeſtät nach Friedrichsruh zu kommen und dort
20 Minuten Aufenthalt zu nehmen beabſichtige ſowie der Wunſch dem
ſelbſtverſtändlich entſprochen wurde daß die Einſegnung der Leiche bis
Nachmittags nach Ankunft des kaiſerlichen Beſuches verſchoben werden
möge traf in der Nacht vom 1 zum 2 Auguſt gegen 1 ühr ein Mit
der Rückſicht welche den allerhöchſten Herrn auszeichnet hat der Kaiſer
es unterlaſſen die Familienglieder zu der Trauerf feier in Berlin
einzuladen da er in den erſten ſchweren Tagen der Trauer eine ſolche
Einladung an die Familie nicht ergehen laſſen zu ſollen glaubte Es iſt
bei der Anweſenheit des Kaiſers und des Gefolges in Friedrichsruh nichtdavon geſprochen worden aber der Kaiſer hat vei der Vera abſchiedung zu

dem Grafen Nantzau in gnädiger Weiſe geäußert N un werden wir
aber noch unſere Trauerfeier in Berlin haben

Zum Lippiſchen Streitfall liegt heute folgende bemerkens
werthe Nachricht vor Nach der Tägl Rundſchau iſt beim Abſchluſſe der
Militärkonvention zwiſchen Preußen und Lippe nachſtehendes Protokoll
vereinbart und unterzeichnet worden Berlin 26 Juni 1867 Bei der
heute erfolgten Unterzeichnung der Militärkonvention zwiſchen Preußen und

Lippe verſtändigen ſich die Bevollmächtigten Punkte 87
W u T u do Tuürſtor Nerun nutDie Seiner Durchlaucht dem Fürſten zu Lippe Befugniß über

uherder vi dende
eingeräumte

die im Fürſtenthum Lippe dislozirenden Bundestruppen zum Zwecke des
inneren Dienſtes zu verfügen enthält auch das Recht über die aufzuſtellenden

ſollen zu nichts anderem dienen als zu der Verdächtigung ich hätte dem j vom Kaiſer aus dem Kunſtfonds zum Geſchenk gemachten Monumental Ehrenpoſten und die den Mitgliedern des für tlichen Hauſes einzuräumenden

e 1 m s Profeſſors M ne ird hre Beſtim 31 ffen Sol Beſtimm nKönig gegenüber etwas gut zu machen gewiſſermaßen abzubitten Davon brunnens des Profeſjors Manzel ar r wird m Threnrecht eſtin mung zu tref i ol lten dieſe nun iugen der
Nede Ob ich die Gnad des Kl Ueber die Paläſtinar iſe des deutſchen Kaiſers ſtellt die Wirklichkeit ent prechen ſo wird man kaum noch verſtehen tönnen mitiſt gar keine Rede O die Gnade des Königs beſitze oder nicht Wiener Reichswehr folgende Betrachtungen an Sofern nur die welchen Rechtsgründen der kommandirende General in Münſter den Ver

weiß ich nicht ich habe nichts gethan wodurch ich ſie hätte verſcherzen Beziehungen Deutſchlands zur Türkei bei dieſer Fahrt in Betracht kommen fügungen des Graf Regenten entgegentreten durfte

We /SF e w xm r Aht l d J r in S W d 2 ſc die H l8k J v vechſe fVilla Tusculum n e zu feſt darauf noch ein ganzes Ja r in Villa Tus sculum äührend er raſch die Halskravatte wechſelt klopft es an
Roman frei nach den aniſck zu bleiben Herr Mansfield ſagt der Bankier mit eigen ſeiner Thür

t rein Amerikaniſchen 13 t 2Von rig rreer be thümlichem Lächeln indem er das Coupé beſteigt Es Herr n Sind Sie ſchon zurück

du v I t Tr 2in F Forterun Ngchdrug verboten können Verhältniſſe eintreten Ruth ich meine Fräulein Er öffn Fräulein Arnold ſteht vor ihm
zu Nachdru otJortronng Arnold könnte heirathen l bir tauſendmal um Entſchu nelW l Jk r 9 Bilde bk e 2 n Je le fein um itſchi digun 9 murmelt erWenn ich Zhnen nun einige Bilder abkaufen und Sie Wirklich Angenehme Reiſe Sir Walther befangen Jch bin ſoeben erſt ren

2 e z rdadurch in den Stand ſetzen zu heirathen beginnt er Der Bankier nimmt von dieſem Wunſche keine Notiz Mit Sind Sie fertig
von wenem ohne Den jungen Mann anzublicken einem forſchenden faſt drohenden Blick auf Ralph fügt er leiſe Ja

Wie Sie wiſſen habe ich keines meiner Bilder vollendet und nachdrücklich hinzu So kommen Sie

0 g 1 HikelSir Walther Noch in dieſem Jahr wird vorausſichtlich Ruth Arnold Sig un Rb s 9 8 t r vorausſichtlich J rulth Arnold c mit nen 9 9 i 977 h durrSie könnten dieſelben bald vollenden in zwei bis drei meine Frau Adieu Herr Mansfield le nimmt einen Arm r ſchreitet tnit m durch die
Wochen t 8 Napitel Halle Dabei blickt ſie ihn ſchelmiſch von der Seite an alst d erwarte ſi wasHier Jn Villa Tusculum Langſam und nachdenklich ſchlendert Ralph nach der Villa erw lin le t ſte endlich laächelnd

Nein in London Tusculum med t r jelndj Tr 5 d W IS t d es rrauleinUnd mein Engagement bei Fräulein Arnold Sein Geſpräch mit Sir Walther ſor eſſen eigenthümliches t za 10 d hab  Sie den Jhre Gedanken J
i C J enn hre nke mannEine leichte Röthe färbt plötzlich die bleichen Wangen des Benehmen deſchaftigen lebhaft ſeinen Ge iſt Weshalb Meu So Jack Robert g e ſount ich J Freund

jer mi 1 b Mein t Roberts Wi nunte en vBankiers will der Bankier ihn durchaus ſofort verheirathen V Weshalb u c h h e konnte ich den vergeſſen
ihn abermals Jſt er ſchon angekommenMüßten Sie natürlich aufgeben

Wie
Auf s Höchſte befremdet bleibt Ralph ſtehen Was hat

Sir Walther nur Vor kurzem noch ſchien ihm ſoviel daran
gelegen ihn in jenes Haus zu bringen und jetzt

Nochmals ich danke Jhnen Aber ich ziehe vor in
meiner Stellung zu bleiben

Wieder trifft Ralph jener mißtrauiſche Blick aus den kalten
grauen Augen des Bankiers

Dieſe Starrköpfigkeit iſt lächerlich ruft er mit einer ihm
ſonſt fremden Heftigkeit Jch bin reich mir kommt es auf
ein paar Tauſend Pfund nicht an Genug davon
Er iſt wieder ganz der ſtolze hochmüthige Patrizier der

einem andern eine Gunſt erweiſen will Jede Spur von
Erregung iſt verflogen

chweigend legen beide den kurzen Reſt des Weges bisSchon ſteht

r Zug zum Abfahren bereit
Alſo überlegen Sie ſich meinen Vorſchlag und bauen Sie

eine immerhin bedeutende Summe vorſtrecken
Dieſe Großmuth geht entſchieden zu
daran ſie zurückzuweiſen

Das alſo war der Jnhalt der geſtrigen abendlichen Unter

weit und er that recht

redung Die ſchöne Herrin von Villa Tusculum wird binnen
kurzem Lady Donald werden Gewiß iſt Sir Walther
eine gute Partie auch gegen ſeinen Charakter läßt ſich nichts
einwenden im Gegentheil Trotzdem kann Ralph ſich Ruth
Arnold nicht als die Gattin des Bankiers vorſtellen er
weiß ſelbſt nicht weshalb ind was ſoll dann aus AdaAliſon werden Wird das junge Paar das arme kranke

Mädchen zu ſich nehmen Jedenfalls Ruth Arnold
trennt ſich nicht von der geliebten NichteNoch in Gedanken verſunken durchſchreitet Ralph den Park

ſt a die breite
ſein ZimmerGeniß iſt es ſchon Eſſenszeit Er blickt nach der Uhr

Schon halb acht Da muß er ſich beeilen Jedenfalls ſitzen
ſchon alle bei Tiſch

Freitreppe hinauf und begiebt ſich ſofort in

V

Ja er ſitzt im Wohnzimmer
Wie gefällt er Jhnen
Wollen Sie meine offene Meinung hören
Jch bitte darum
Er iſt der Bruder Jhrer Braut nicht wahr
Ja Doch das macht nichts
Nun wohl Er gefällt mir nicht Jch halte ihn für

keinen Gentleman Er hat etwas Gewöhnliches an ſich tro
ſeiner Höflichkeit Es war ſehr liebenswürdig von ihm daß
er ſich hierher bemühte aber ich werde ihm noch dankbarer
ſein wenn er uns wieder verlaſſen hat Er paßt nicht hierher

Sind nir böſe
Durchaus nicht Jch

SieDilt
bewundere nur Jhren ſcharfen Blick

Schon von Ferne erſchallt aus dem Wohnzimmer hellesLachen Als die beiden eintreten bietet ſich ihnen ein un
gewohnter Anblick

Jn der Mitte des Zimmers ſieht Jack Roberts Nach
Art der Taſchenſpieler wirft er zwei Wachsäpfel die er vom
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Sei DonnerskagUeber die Miniſterzuſammenkunft in Poſen wird von
dort Folgendes bericheet Geſtern Abend fand bei dem Oberpräſidenten
eine Beſprechung ſtatt an der auch die Miniſter Dr von Miquel
Dr Boſſe von der Recke ſowie Miniſterialdirektor Dr Kügler theil
nahmen An Stelle des Kriegsminiſters von Goßler iſt General
von Heeringen aus dem Kriegsminiſterium eingetroffen der heute früh
verſchiedene militäriſche Gebäude beſichtigte Die Rückreiſe der Herren
nach Berlin erfolgte heute Nachmittag

Die Bonner Studentenſchaſt hat der Nat Ztg zufolge
in einer ihrer letzten Sitzungen beſchloſſen die geſammte deutſche
Studentenſchaft aufzufordern eine Ehrung des Andenkens des Fürſten
Bismarck in einer Form zu ſchaffen die dauernde Bedeutung haben ſoll
Eine von allen Univerſitäten zu beſchickende Vertreter Verſammlung im
nächſten Semeſter ſoll über dieſen Antrag berathen

Aus den Sitzungen des Ausſchuſſes des Bundes der
Landwirthe wird weiter berichtet Ein Punkt der Tagesordnung betraf
die aus den Angriffen der dem Bunde gegneriſchen Preſſe ſattſam be
kannte Thomasmehl Angelegenheit Der Ausſchuß beſchloß ein
ſtimmig zu dieſem Punkte nach Kenntnißnahme des Materials zur Be
urtheilung der Geſchäftspraxis der landwirthſchaftlich techniſchen Abtheilungen

des Bundes der Landwirthe Die Angriffe der Preſſe gegenüber dem
Vorſtande des Bundes der Landwirthe betreffend die Thomasphosphat
mehl Angelegenheit ſind völlig haltlos und entbehren jeder Begründung
Auf ausdrücklichen Wunſch des Vorſtandes wird eine zu dieſem Zweck
eingeſetzte Kommiſſion der nächſten Generalverſammlung einen beſonderen
Bericht über die Sache erſtatten

Zum Kaiſerlichen Erlaß an den Reichskanzler ſchreibt
laut Meldung der Köln Ztg aus Petersburg die Nowoje Wremja
Kaiſer Wilhelms Gelübde zu erhalten und mit dem Schwerte zu ver
theidigen was Fürſt Bismarck geſchaffen habe die Bedeutung eines

anzen politiſchen Programms das auch die Stellung zu Oeſterreich undKußland betreffe Der neue Kurs erſcheine als Faktor des europäiſchen

Friedens in der Form einer politiſchen Kombination an die Bismarck
in den erſten Jahren ſeiner politiſchen Thätigkeit ernſtlich gedacht und nach
unſerer tiefen Ueberzeugung nicht ſo unmöglich zu verwirklichen iſt wie
allgemein angenommen werde Die Köln Ztg bemerkt dazu das Blatt
ſpiele auf ein ruſſiſch deutſch franzöſiſches Bündniß an Es falle auf daß
der Ton der Nowoje Wremja in letzter Zeit ſich merklich verändert
habe Jhre Leitartikel fingen an deutſchfreundlich zu werden

Kulm 9 Auguſt Gut unterrichtete hieſige Kreiſe verſichern zum
Biſchof von Kulm werde der disherige Generalvikar und Verweſer des
Bisthums Dr Luedtke ernannt werden Da Dr Luedtke in ganz Weſt
preußen als die rechte Hand des Biſchofs Dr Redner galt würde ſeine
Wahl beweiſen daß die Polenpolitik des Pelpliner Biſchofsſtuhls keine
Wandlung erfahren würde

Frankreich
Paris 9 Auguſt Der Unterſuchungsrichter Bertulus iſt durch

die Entſcheidung des Appellgerichts keineswegs eingeſchüchtert Er erklärte
im Juſtizpalaſt offen Dreyfus ſei unſchuldig Eſterhazy ſei der
Hauptſchuldige und du Paty de Clam ſein Mitſchuldiger Falls
der Kaſſationshof den Beſchluß des Appellgerichts beſtätigt wird Bertulus
ſeine Stelle niederlegen Nach den Blättern waren die Gegenüber
ſtellungen Picquarts mit Henry Lauth und Gribelin geſtern ſehr
erregt und werden heute und morgen fortgeſetzt werden Außerdem ſollen
Piequart und General Gonſe am Donnerstag konfrontirt werden Die
Unterſuchung wird am Freitag ihr Ende nehmen und die Akten dem
Gericht am Sonnabend mitgetheilt werden Ein endgiltiger Beſchluß
der Staatsanwaltſchaft in der Angelegenheit Eſterhazy Pays wird
rn oder morgen erlaſſen werden Ferner kündigt man an daß
ieguart gegen den Beſchluß der Anklagekammer der den Unter

ſuchungsrichter Bertulus in der Fälſchungsſache für unzuſtändig erklärt
Berufung eingelegt habe trotzdem ihm dieſer Beſchluß nicht mitgetheilt
worden ſei Die Petite Republique beginnt eine Artikelreihe von
Jaurès über die Dreyfus Sache Jaurès kommt nach Prüfung desThatbeſtandes der Schriftſtücke und Zeugniſſe zu dem Schluſſe daß
Dreyfus ungeſetzlich und irrthümlich verurtheilt worden ſei und daß alle
Mächte der Reaktion und Lüge ſich heute verſchworen haben um die
Qualen des Unſchuldigen zu verlängern Die Dreyfus feindlichen
Blätter verhöhnen Piecquart weil er gegen den Entſcheid der An
klagekammer in der Klageſache gegen du Paty Berufung beim Kaſſations
hof eingelegt hat obgleich ihm jener Entſcheid amtlich nicht zugeſtellt
worden iſt Man glaubt der Kaſſationshof werde die Berufung nicht
annehmen

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Die Antwortnote der ſpaniſchen Regierung auf die ameri

kaniſchen Friedensvorſchläge iſt nunmehr dem franzöſiſchen Botſchafter in
Waſhington Cambon dem Vermittler zwiſchen beiden Kabinetten zu
gegangen Die Note ſoll ziemlich umfangreich ſein und die Dechiffrirung
wird jedenfalls einige Zeit in Anſpruch nehmen Man will wiſſen daß
die Antwort Vorbehalte enthalte die Mac Kinley für weſentlich anſehen
kann ſowie daß Sagaſta die Entſcheidung den Cortes zuſchiebt Evening
Poſt erklärte deshals Spanien müſſe die Bedinguugen glatt annehmen
oder Amerika werde den Krieg fortſetzen Gleichzeitig haben aber
Enthüllungen über den Zuſtand der amerikaniſchen Armee bei
Santiago die größte Senſation hervorgerufen Shafters Offiziere
erklärten ihm am vergangenen Mittwoch die Armee ſei ſo durch
Malaria geſchwächt daß ſie unbrauchbar ſei und dem gelben Fieber nicht
widerſtehen könne Daily Mail meldet aus NewYork über Canada
alle Transportſchiffe welche das Kriegsdepartement zur Verfügung habe
ſeien nach Cuba beordert worden Das Kabinett habe entſchieden alle
anderen Pläne zu verſchieben und alle Energie auf den Rücktransport der
Truppen zu richten Dem Newyork Herald wird aus Waſhington

Beneral Bnzeiger
gemeldet Falls die Antwort Spaniens auf die amerikaniſchen Friedens
bedingungen unbefriedigend lautet wird Admiral Sampſon den Befehl
erhalten mit ſeiner Flotte nach Spanien zu gehen

Auf den Philippinen deren zukünftiges Schickſal die amerikaniſchen
Friedensbedingungen offen aſſen iſt es neuerdings zu Kämpfen gekommen
Nach einer über Honkong in Newyork eingegangenen Meldung ausManila vom 86 d M griffen am 31 J 3000 Spanier das
amerikaniſche Lager vor Manila beſt an wurden jedoch unter großen
Verluſten zurückgeſchlagen Die Aufſtändiſchen verhielten ſich neutral Das

Journal meldet ebenfalls daß die Spanier an dieſem Tage vor dem
Lager zum Angriff übergegangen ſeien und fügt hinzu ſie hätten dabei
200 Todte und 300 Verwundete gehabt Die Amerikaner hätten nur
9 Todte und 44 Verwundete aufzuweiſen Der deutſche Dampfer
Petrarch der aus Manila in Hongkong eingetroffen iſt berichtet daß

die Spanier am 31 Juli zwei Angriffe auf die amerikaniſchen Linien
machten Bei dem erſten brachte das Feuer der Amerikaner das ſpaniſche
Centrum in Verwirrung und zwang die Angreifer zum Rückzug Der
zweite Angriff wurde ebenfalls abgeſchlagen Die Spanier zogen ſich unter
fortwährendem Feuern auf die von den Amerikanern beſetzte Straße in
das Gebüſch zurück Die Amerikaner hatten 11 Todte und 37 Verwundete
die Verluſte der Spanier ſollen bedeutend ſein

Die Bevölkerung auf Portorico ſcheint jetzt wo ſie den Zuſammen
bruch der ſpaniſchen Kolonialherrſchaft auf den Antillen gewahrt ſich
offenkundig auf die Seite des Siegers zu ſchlagen Meldungen aus
Ponce ergänzen in dieſem Sinne die letzten Mittheilungen Die Ein
wohner von Guayama hätten beim Eintreffen der Amerikaner eine wilde
Freude gezeigt Andere Städte auf Portorico ſeien bereit ſich den
Amerikanern zu ergeben San Juan befindet ſich anſcheinend noch nicht
im Beſitz der Amerikaner doch ſtehen dieſe vor der Stadt Wenn San Juan
bis vorgeſtern unbeſchoſſen geblieben wäre würde es vor dem Schickſal
der Beſchießung überhaupt bewahrt bleiben da die Einſtellung der Feind
feligkeiten ſich auf alle Kriegsſchauplätze alſo auch auf Portorico er
ſtrecken ſoll

Jus der Umgebung
Merſeburg 9 Auguſt Städtiſches Elektrizitätswerk

Jm December v J beantragte die Firma Gebr Steckner hier die ihr
ſ Z auf Widerruf ertheilte Conzeſſion zur Anlegung eines Elektrizitäts
werkes in eine dauernde umzuwandeln Jn Folge deſſen trat die Stadt
verordnetenverſammlung der Angelegenheit näher und wählte eine Kommiſſion
welche ſich mit der Frage der Anlegung eines Elektrizitätswerkes in hieſiger
Stadt beſchäftigte und zu dem Beſchluß gelangte daß die Errichtung eines
ſolchen Werkes nachdem ſich hier eine größere Anzahl Abnehmer für Licht
und Kraft gefunden ein Bedürfniß ſei Die Kommiſſion trat in Folge
ihres Beſchluſſes mit einigen Firmen in Verbindung und forderte von
dieſen Koſtenanſchläge für den Bau eines Elektrizitätswerkes ein Die
hierauf eingereichten Rentabilitätsberechnungen ſtellen eine Verzinſung des
Kapitals in Höhe von 11 Proz in Ausſicht Die von den einzelnen
Firmen normirten Rabattſätze ſind faſt gleich Auf Antrag der Kommiſſion
beſchloß die Stadtverordnetenverſammlung in ihrer geſtrigen Sitzung mit

roßer Mehrheit 1 Die Anlegung eines Elektrizitätswerkes jſt für unſereStadt nicht nur erwünſcht ſondern ein Bedürfniß 2 das Werk muß auf

Rechnung der Stadt betrieben in den erſten fünf Jahren jedoch vom Er
bauer geleitet werden der der Stadt eine möglichſt hohe Rente zu garan
tiren hat

Wettin 9 Auguſt Ein Bein bis ans Knie vollſtändig
abgeriſſen wurde dem Maſchinenführer Hermann Heinicke von hier
Der Unglückliche war in die Dampfdreſchmaſchine gerathen er mußte in
die Klinik nach Halle gebracht werden

Laucha 9 Auguſt Tödtlicher Sturz Die Abeiterfrau
Schmieder welche damit beſchäftigt war die Scheune des Landwirths
E zu reinigen ſtürzte bei dieſer Arbeit auf die Tenne hinab und zog
ſich dabei ſo ſchwere innere Verletzungen zu daß ſie bald darauf verſtarb

Hoheumölſen 9 Auguſt Jubiläum Die hieſige Bürger
Schützengilde feiert ihr 150jähriges Beſtehen am 21 und 22 d Mts
wozu eine Anzahl auswärtiger Vereine eingeladen ſind Mit dem Feſte
wird zugleich die Feier des 50 jährigen Fahnenjubiläums verbunden

Fienſtedt 9 Auguſt Kali Kantorſtelle Die Kali Bohr
geſellſchaft H Lapp ſtieß bei ihren angeſtellten Bohrverſuchen in einer
Tiefe von ca 700 m auf Kali Morgen Mittwoch erſcheinen zur Feſt
ſetzung des Fundes die Herren Oberbergräthe ſowie ſämmtliche Intereſſenten
der Geſellſchaft Aus dieſem Anlaſſe iſt der Bohrthurm mit Flaggen und
Guirlanden geſchmückt Die hieſige Lehrer und Kantorſtelle wird mit
dem 1 Oktober d J durch Emeritirung des Herrn Kantor Voigt frei
Wie hier verlautet ſoll bereits Herr Kantor Rothe aus Freiſt von der
Königlichen Regierung als Nachfolger beſtimmt ſein

Zeitz 9 Auguſt Keger Am Sonntage wurde eine gefüllte
Scheune im Stadtgute des Herrn Rudvlf Roßner hierſelbſt durch einen
Brand eingeäſchert

Köthen 9 Auguſt Blitzſchläge Bei dem geſtrigen ſchweren
Gewitter ſchlug in unſerer Gegend der Blitz mehrfach ein Es liegen
darüber folgende Meldungen vor Jn Kleinpaſchleben wurde die neu
erbaute Scheune des Herrn Amtsrath Klepp von einem Blitzſtrahl ge
troffen aber nicht erheblich beſchädigt Jn Mergien wurde die am
Kirchenbauplatz aufgeſtellte Baubude durch einen Blitz angezündet Die
Bude brannte ab und ſämmtliche in derſelben aufbewahrte Geräthe wurden
zerſtört Jn Elsnigk ſchlug der Blitz in das Stallgebäude des auf der
Zuckerfabrik thätigen Aufſehers Kranig ſo daß daſſelbe ſofort in hellen
Flammen ſtand Das Vieh welches in dem Stalle untergebracht war
konnte rechtzeitig gerettet werden dagegen iſt eine Partie Getreide und das
Gebäude ſelbſt völlig eingeäſchert

r Hohndorf 9 Auguſt Unfall Die Dienſtmagd Auguſte
Körner welche beim Aufladen von Getreide auf dem Wagen ſtand
wurde infolge der Sonnengluth plötzlich ohnmächtig ſie taumelte vom

Kaminſims genommen abwechſelnd raſch hinter einander hoch
in die Luft und fängt ſie geſchickt wieder auf

Ada und Frau Winter ſitzen am Kamin und begleiten
ſeine geſchickten Bewegungen mit hellem Lachen

Beim Eintritt der Hausherrin ſtellt er ſofort ſein Spiel
ein Nach tiefer Verbeugung vor derſelben begrüßt er Ralph
freundſchaftlich kordial faſt zu kordial wie es Fräulein
Arnold dünkt

Hallo alter Junge da biſt Du ja Hab Dich ſchon auf
der Landſtraße draußen geſehen Kam Dir gerade entgegen
Wollt Dich jedoch nicht ſtören Warſt nämlich im Geſpräch
mit einem Herrn Na ſchadet nichts Jetzt iſt s auch noch Zeit

Da das Diner bereit ſteht geht man ſofort zu Tiſch Ralph
führt Fräulein Arnold Jack Frau Winter und Ada

Jn wenig Worten erklärt Jack ſeiner Nachbarin was ſie
zu thun habe um das Leben ihres Enkels zu verſichern Er
thut dies ſo geſchickt und klar daß ſelbſt Frau Winter s nicht
allzu bedeutende Geiſteskräfte die Sachlage vollkommen erfaſſen

Dann geht man zur allgemeinen Unterhaltung über Auch
hier beherrſcht Jack jedes Thema Ueber alles weiß er ein
treffendes Wort eine paſſende Auskunft

Je mehr das Diner ſich ſeinem Ende nähert je mehr
Gläſer Wein er hinunterſtürzt um ſo lebhafter wird Jack
Schon ein paar Mal bemerkt Ralph wie Ada ihn betroffen
von der Seite anblickt um dann mit einem faſt ängſtlichen
Ausdruck ihre Augen zu ſchließen

Ralph erſchrickt Noch niemals vorher iſt ihm die
Aehnlichkeit zwiſchen Jack und jener ſcheußlichen Fratze die
Ada in ihren Wahnſinnsanfällen ſtets verfolgt ſo ſehr aufge
fallen wie jetzt

Soeben wendet Jack dem Mädchen ſein volles Antlitz zu
Etwas Komiſches muß ihm durch den Kopf gehen ein cyniſches
Lachen verzerrt für einen Augenblick ſeine durch den Wein
bereits aufgedunſenen Züge

Ralph bemerkt wie Ada mit ihrem Oberkörper zurückweicht
wie ihre Augen ſtarr angſtvoll auf dem Geſicht neben ihr

haften Dann ſchüttelt ſie den Kopf fährt ſich mit der Hand
ein paar Mal über die Stirn und blickt krampfhaft auf ihren
Teller nieder

Eiskalt überläuft es Ralph Dieſe fatale Aehnlichkeit
Wenn nur das Diner erſt vorbei wäre

Auch Fräulein Arnold ſcheint ſich nicht recht behaglich zu
fühlen Sie kürzt die Unterhaltung möglichſt ab und hebt die
Tafel ſofort nach dem Nachtiſch auf ohne den Kaffee abzu
warten Man könne ihn im Salon trinken meint ſie Jſt
auch ihr Ada s Unruhe aufgefallen Als die drei Damen das
Zimmer verlaſſen haben gilt Ralph s erſte Frage ſeiner Braut

Wie geht es ihr Wie ſieht ſie aus Wann haſt Du
ſie zuletzt geſprochen

Gut Paſſabel Vorgeſtern erwidert er kurz und bündig
Hier ein paar Zeilen von ihr

Er greift in die Rocktaſche und zieht ein nicht mehr ganz
ſauberes zierliches Briefchen hervor

Vielen Dank und tauſend Grüße meiner kleinen Anny
ruft Ralph innig indem er das Couvert öffnet und die wenigen
Liebeszeilen haſtig überfliegt

Jack hat ſich in ſeinen Stuhl zurückgelehnt und die Beine
übereinander geſchlagen Leiſe einen Gaſſenhauer pfeifend
balancirt er eine Apfelſine auf dem Rücken ſeines Meſſers

Plötzlich ſtellt er das Pfeifen ein wirft Meſſer und
Apfelſine auf den Tiſch und ſchlägt ſich geräuſchvoll auf den
Schenkel

Hol s der Kuckuck Du biſt ein Glückspilz ruft er
dröhnend

Ralph blickt von ſeinem Brief auf
Weil Anny mich liebt
Das auch aber das mein ich nicht

dammt feines Neſt zurecht gemacht
Jch fühle mich ſehr wohl in meiner Stellung erwidert

Ralph unangenehm berührt
Fortſetzung folgt

Haſt Dir ein ver

alle und den Saalkrets 11 Auguſt
Wagen herab und erlitt eine Fraktur des Schädels
auf ärztliche Anordnung in die Klinik nach Halle gebracht werden

Nr 186
Die Verletzte mußte

Leiha 9 Auguſt Unfall mit tödtlichem Ausgange Ein
einfahrender Getreidewagen ſtieß hier derart gegen den Thorpfeiler daß
letzterer umſtürzte und den Oekonomen S unter ſeinen Trümmexn begrub
S erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er bald darauf verſtarb

r Saalfeld 9 Auguſt Beim Spiel verunglückt Während
ſich der 9jährige Arbeiterſohn Willy Riemann mit eklichen Knaben auf
einem Langholzhaufen tummelte wurde er unglücklicherweiſe durch Herab
rollen eines Stammes mit dem linken Beine vollſtändig eingeklemmt Er
konnte aus dieſer üblen Lage erſt durch Erwachſene welche auf ſeine

herbei kamen befreit werden Der Kleine erlitt hierbei einen
omplieirten Unterſchenkelbruch und mußte in die Klinik nach Halle ge

ſchafft werden
r Thale 9 Auguſt Abgeſtürzt Der Privatmann Max Walther

verunglückte bei einer Fußpartie über die Roßtrappe reſp den Hexentanz
platz indem er beim Abſtieg auf ungebahntem Wege ausglitt und ſich
völlig überſchlagend herunterſtürzte Er erlitt außer verſchiedenen
Hautverletzungen einen Splitterbruch des linken Unterſchenkels und mußte
in die vie Klinik gebracht werden

Norddhaufen 9 Auguſt Großfeuer Am Sonnabend Nach
mittag gegen 5 Uhr entſtand in der Maſchinenfabrik von Ferdinand

Wittelsbach Helmeſtraße 13 ein Brand welcher ſo ſchnell um ſich
griff daß in kurzer Zeit das ca 30 Meter lange Fabrikgebäude vollſtändig
in Flammen ſtand und mit ſämmtlichen Maſchinen vernichtet wurde Das
Wohnhaus wurde zwar gerettet iſt aber arg beſchädigt Die Urſache desBrandes iſt bis jetzt unbekannt geblieben Ha Brandſchaden beläuft ſich

auf viele tauſend Mark Mit knapper Noth konnten 3 Kinder gerettet
werden Zur Löſchung des Brandes fehlte es an Waſſer da die Waſſer
leitung nicht bis an das Etabliſſement geführt iſt Es mußte daher das
Waſſer zunächſt aus zwei Privatbrunnen dem Brande zugeführt werden
bis endlich vom zunächſt liegenden Hydranten der Waſſerleitung ein circa
300 Meter langer Schlauch geführt wurde der dann Waſſer zur Ab
löſchung des Brandes lieferte

Bibra 9 Auguſt Eine ſchwere Verletzung des rechten
Auges erlitt die 11 jährige Dorothee Schmidt indem eine Selterwaſſer
flaſche welche ſie öffnen wollte zerplatzte und dem Kinde die Glasſplitter
tief in das Auge drangen Das Kind befindet ſich in kliniſcher Behand
lung in Halle

Sangerhaufen 9 Auguſt Ertrunken Der 17fährige Gelb
gießer Paul Höhne von hier verſchwand in der Zwarg ſchen Badeanſtalt
als er bereits einige Male im großen Baſſin herumgeſchwommen war
plötzlich im Waſſer Der Beſitzer des Bades ſowie andere Männer
eilten ſofort zur Hülfe herbei ſie vermochten aber nur H als Leiche an
das Land zu bringen Ein Gehirnſchlag hatte dem blühenden Leben des
jungen Menſchen ein jähes Ende gemacht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Auguſt
Die Kaiſerl LeopoldiniſchCaroliniſche deutſche Akademie

der Naturforſcher verlor am 31 Juli durch den Tod ihr Mitglied
Dr Johan Eliza de Vry im Haag Holland früher Direktor der China
Anpflanzungen auf Java zu Batavia Er wurde am 31 Januar 1813
zu Rotterdam geboren und gehörte der Akademie ſeit dem Jahre 1864
als Mitglied an

Verband der Handelsgärtner Deutſchlands Geſtern Morgen
beſichtigten die Theilnehmer am Verbandstage den Garten des Herrn
Kommerzienrath Lehmann in Giebichenſtein worauf der Rückweg zur
Stadt über die Wieſen angetreten und auch noch der Gärtnerei des Herrn
Schröter ein Beſuch abgeſtattet wurde Jn den um 9 Uhr wieder auf
genommenen Verhandlungen wurde u a beſchloſſen darauf hinzuwirken
daß der Gewerbeordnung an geeigneter Stelle eine Beſtimmung beigefügt
wird wonach Erzeugniſſe des Gartenbaues aller Art im Auktionswege nur
in einem Umkreiſe von 25 Kilometern von ihrem Produktionsorte ve
trieben werden dürfen dieſer Beſchluß zielt beſonders auf die Aufhebun
der Auktionen ausländiſcher Pflanzen u ſ die nach wie vor ſtattfinden
und die Thatſache herbeigeführt haben daß die vor zwei Jahren ab
geſchloſſene Aenderung des Gewerbegeſetzes welche das Feilbieten von
Bäumen Sträuchern u ſ w im Umherziehen verbietet die von den
Handelsgärtnern in ſie geſetzten Hoffnungen nicht in dem Maaße erfüllt
hat wie man zu erwarten berechtigt war Eine Kommiſſion wurde dann
eingeſetzt welche für den von den Verbandsgruppen Hamburg und Oſt
preußen eingebrachten Antrag an zuſtändiger Stelle vorſtellig zu werden
daß Sendungen lebender Pflanzen zum Frachtgutſatz als Eilgut befördert
werden eine eingehende volks wirthſchaftliche Begründung auszuarbeiten und
der Eiſenbahndirektion in Berlin und dem Ausſchuß für Verkehrs Intereſſen
in Dresden einreichen ſoll Weiter wurde beſchloſſen daß der Vorſtand
bei der Regierung vorſtellig werden ſoll daß die Gemeinden thunlichſt
ihren Bedarf an Obſtbäumen im Jnland decken und ihnen ſolches
bei Gewährung einer Geldbeihilfe ſeitens des Staates zur Bedingung ge
macht werde Dieſer Antrag der Doppelgruppe Großherzogthum Heſſen
und HeſſenNaſſau war aus der Thatſache hervorgegangen daß dort vielfach
die Gemeinden ihren Bedarf an Obſtbäumen in Luxenburg und Holland decken
und ſo das Reich und die ſteuerzahlenden Gärtner ſchädigen da Bäume in
guter Beſchaffenheit im Jmlande preiswerth zu haben ſeien Sodann wurde
der Vorſtand beauftragt geeignete Wege zu bahnen daß den deutſchen
Handelsgärtnern von den holländer Verſandfirmen für ge
lieferte nachweislich ſchlechte Blumenzwiebeln die durch Krank
heit oder ſchlechte Qualität minderwerthig ſind Erſatz geleiſtet wird
bezw dieſe Firmen erſatzpflichtig ſind um den Uebervortheilungen und
den damit verbundenen jahrelangen Prozeſſen ein Ziel zu ſetzen Für d
Rechnung für die Verbandskaſſe von 1897 wurde Entlaſtung aus
geſprochen dieſelbe ſchließt mit 68894 Mk in Einnahmen und Ausgaben
unter den Einnahmen finden ſich u a 21046 Mk Beiträge der Mitglieder
und 41396 Mk Inſerate des Handelsblattes Nachdem noch einige Aus
ſchuß und Vorſtands Ergänzungswahlen vollzogen waren wurde zu
Schluß der Verhandlungen Braunſchweig als Ort für die nächſt
jährige Wanderverſammlung beſtimmt

Kriegervereinsſache Von dem Vorſtande des Vereins wirklicher
Krieger Germania geht uns mit dem Erſuchen um Veröffentlichung
nachſtehendes Schreiben zu Durch hieſige Zeitungen geht ein Artikel
über den Verein wirklicher Krieger Germania der nicht in ſeinem ge
ſammten Jnhalte der Wahrheit entſpricht Es iſt nicht wahr daß an
die Germania die behördliche Weiſung ergangen iſt unſer Mitglied
Herrn Verſicherungs Direktor Karl Lange auszuſchließen Eine Auf
forderung hierzu iſt uns nur von dem NordoſtThüringer Bezirk des
Deutſchen Kriegerbundes in Halle a S zugegangen weil wie das
Schreiben ſagt Lange mit Sozialdemokraten in Verkehr ſtehe Es iſt
nun nicht wahr daß Lange mit ſozialdemokratiſchen Abgeordneten verkehrt
hat ſondern er hat in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzender des Verbandes
Deutſcher KriegsVeteranen mit Reichstags Abgeordneten aller Fraktionen
Rückſprache genommen um dieſe für die dem Reichstage eingereichte Petition
zu gewinnen welche darauf gerichtet war arme erwerbsunfähige Krieger
welche infolge der früheren Feldzüge erkrankt ſind eine Unterſtützung aus
dem Jnvalidenfonds zu verſchaffen Beſonders wandte Lange ſich an
die ReichstagsMitglieder welche der Petitions Kommiſſion angehörten
und welche aus allen Fraktionen gewählt werden Hierzu gehörte auch
der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Bueb und als die Deputation des
Verbandes mit dieſem Herrn ſprach führte nicht Lange ſondern zwei
andere Krieger das Wort wie in einer Gerichts Verhandlung bereits
feſtgeſtellt worden iſt Dieſe beiden Wortführer betonten ausdrücklich
daß ſie mit der Sozialdemokratie nichts zu ſchaffen hätten ſondern
königstreu geſinnte Männer ſeien und ſie nur im Jnkereſſe hilfsbedürftiger
Krieger allen Mitgliedern der Petitions Kommiſſion über die Eingabe an
den Reichstag weitere Jnformationen geben wollen Hierin erblicken wir
aber weder einen Verkehr noch eine ſozialdemokratiſche Handlung ſondern
lediglich ein ideales Streben armen Menſchen nützlich zu ſein welches
durchaus nicht gegen die Königs und Reichstreue verſtößt Wenn der
deutſche Reichstag 23000 armen hülfsbedürftigen Veteranen eine Beihülſe
von 120 Mk für das Jahr bewilligt hat ſo hat Lange hierbei weſentlich
mitgewirkt daß er deshalb nun von den alten Kriegern aus dem von
ihm gegründeten Vereine ausgeſtoßen werden ſollte hielten wir für ein
großes Unrecht Jm Gegentheil ſind wir ihm für ſein muthiges Vorgehen
dankbar welches wir dadurch anerkannten daß wir ihn wieder zu unſeren

Vorſitzenden wählten Nicht wahr iſt es daß ſich in unſerm Vereine eine
ſozialdemokratiſche Unterſtrömung bemerkbar macht im Gegentheil können wir
verſichern daß in unſerem Verein keinerlei Politik getrieben wird und wir als
J alte Krieger die für König und Vaterland ihr Leben einſetzten unſeren größten

Stolz darin ſuchen treu zu Kaiſer und Reich zu ſtehen und wer uns das
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S a

glauben will der ſoll das Gegentheil beweiſen Wir als alte reife

eine Heim und Pflegeſtätte zu bereiten

Le te wollen uns nur nicht als Marionetteu gebrauchen laſſen und ohne
Prüfung ein unrichtiges Urtheil ſprechen Für uns gilt der Rechtsſpruch

Höre auch den andern Theil und nachdem wir ſo beide Theile hörten
ben wir das an uns geſtellte Anſuchen abgelehnt weil wir ſolches für

Recht erkannten ſelbſt auf die Gefahr hin vom Deutſchen Kriegerbunde
usgeſchloſſen zu werden Weitere Anzapfungen von unſeren Gegnern

den wir unbeachtet laſſen da ja die Folge lehren wird auf welcher
Seite Recht und Unrecht iſt Wir beſchließen in unſerem Verein was wir
wollen unbekümmert um die Anſichten Anderer die überall Sozial
demokraten wittern wo es keine giebt

Thaliatheater Herr Direktor Mauthner ſchreibt uns in
Ergänzun unſerer geſtrigen bezüglichen Mittheilungen daß er das hieſige
Thaliatheater auf eine Reihe von Jahren gepachtet habe und verſuchen
Fwerde demjenigen Theile der ramatiſchen Kunſt welchem aus irgend

einem Grunde die Pforten des Stadttheaters verſchloſſen bleiben müſſen
Sei es nun auf dem Gebiete

des litterariſch gehaltvolleren Dramas der Neuzeit mit beſonderer Be
rückſichtigung der Schöpfungen der Gegenwart ſei es auf dem Gebiete
der leichteren Kunſtgattung welche ſich die Unterhaltung und Kurzweil
als oberſte Aufgabe geſtellt hat jedes Genre mit Ausnahme des lang
weiligen ſolle auf ſeiner Bühne willkommen ſein und wie er es bis
jetzt während ſeiner direktorialen Thätigkeit in Dresden Hamburg Köln c
als ſeine vornehmſte Aufgabe betrachtet habe dem Theaterpublikum ſtets
intereſſante und amuſante theatraliſche Vorſtellungen zu bieten ſo werde
er es auch in Zukunft halten

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Das Sommerfeſt
findet Freitag den 12 Auguſt mit folgendem Programm ſtatt 4 Uhr
Verſammlung an der Steinmühle Ah Uhr Gondelfahrt nach der
Saalſchloßbrauerei unter Begleitung der Kapelle des Herrn Stadtmuſik

direktors Friedemann 6 Uhr Concert in der Saalſchloß Brauerei
und nach eingetretener Ounkelheit Lampionzug durch den bengaliſch be
leuchteten Garten Hierauf wird von den Herren Gebr Pfeifſer Cröllwitz
ein Feuerwerk abgebrannt Später findet im Saale Ball ſtatt Bei Schluß
des Feſtes Nachts 12 Uhr ſtehen Pferdebahnwagen zur Rückfahrt bereit
e Mitglied des Vereins erhält für ſich und ſeine Familien angehörigen
is zu fünf auf den Namen lautende Eintrittskarten welche bei Herrn

Georg Uber Firma Albert Schlüter Nachf gr Steinſtraße 6 bis einſchl
morgen zu haben ſind

Sophienhafen Die gemiſchte Kommiſſion zur Prüfung der Frage
ob ſich der von der Königl Regierung angeregte Ankauf des Sophier
hafens durch die Stadt empfiehlt trat geſtern zu einer Sitzung zuſammen
Nach längeren ſehr eingehenden Erörterungen wurde beſchloſſen den
Magiſtrat zu erſuchen Ermittelungen darüber anzuſtellen ob die Eiſen
bahnverwaltung ſofern die Stadt den Sophienhafen zu einem Handels
afen ausbauen ſollte bereit iſt direkte Tarife nach dem Hafen zuzulaſſen
ie Einſtellung direkter Tarife bis zum Hafen iſt von beſonderer Bedeutung

für die Sache Jetzt iſt zwar die Waſſerſtraße der Saale mit der Staats
bahn durch die Halle Hettſtedter Eiſenbahn verbunden und daraus iſt
auch ſchon ein anſehnlicher Aufſchwung des Güterverkehrs entſtanden
ein wirklich erheblicher Umſchlagsverkehr kann aber nach An
ſicht verſchiedener Sachverſtändiger ſich erſt dann entwickeln wenn
die beſondere Ueberführungsgebühr die gegenwärtig im Verkehre zwiſchen
der Staatsbahn und der Halle Hettſtedter Eiſenbahn zu zahlen iſt in Wegfall
kommt Weiter ſoll der Magiſtrat ermitteln welche Pacht der Halleſche
Speditionsverein event für einen Von der Stadt Halle zu erbauenden
Handelshafen zahlen würde und endlich ſoll ſich der Magiſtrat mit der
Halle Hettſtedter Eiſenbahn bezw der Firma Len z Co wegen Klärung
des event Verhältniſſes in Verbindung ſetzen Nach Beſchaffung der er
forderlichen Unterlagen wird die Kommiſſion wiederum zu einer Sitzung
zuſammentreten

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im Juli 1898 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahrs 1476 1415 männliche
und 1197 1175 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1895
1354 männliche und 1180 1167 weibliche Perſonenals abgezogen ge

meldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäunpter 180 206 männliche 52 22 weibliche
Dienſtboten 51 9 männliche 338 378 weibliche Arbeiter 94 188
männliche 47 108 weibliche Gewerbegehilfen 806 753 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetrtibende 16 32 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 93 89 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 25 14 in Berufs
Vorbereitung 86 104 ohne Beruf einſchl Kranke 236 293
Abgezogenen Familienhäupter 150 175 männliche 46 34 weibliche
Dienſtboten 48 17 männliche 395 448 weibliche Arbeiter 102 136
männliche 75 93 weibliche Gewerbegehilfen 718 779 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 41 29 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 85 108 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 34 15 in Berufs
Vorbereitung 120 109 ohne Beruf einſchl Kranke 226 262 Bei den
Polizei Revieren wurden 3137 3194 Anmeldungen und 3074 3087
Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S
ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Ein
wohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 4037 2803 Davon wurden 2334 1617 Em
pfänger ermittelt 1703 1186 blieben unermittelt

Die Umleitung der Berlin Probſtzella Münchener Schnell
züge über die Saalbahn erfolgt wie nunmehr feſtſteht mit dem 1 Mai
1899 Gegenwärtig ſindet in Weißenfels die Ueberführung auf die Zeitz
Weißenfelſer Strecke ſtatt Mit dem 1 Mai k J ſoll die neue Ver
bindungskurve bei Großheringen zwiſchen der Thüringer und Saalbahn
Strecke fertiggeſtellt ſein ſo daß alsdann ein Umſteigen der Paſſagiere
auf Bahnhof Großheringen für dieſe Schnellzüge nicht mehr nöthig iſt

Die Stenotachhgraphen Vereine eröffnen ihre neuen Unterrichts
kurſe heute Mittwoch Abend 9 Uhr Näheres iſt aus den Jnſeraten zu er
ſehen

Hotel zur Tulpe Nach erfolgter Fertigſtellung des zeitgemäßen
Neubaues wird nächſten Sonntag das Reſtaurant in dem Erdgeſchoſſe
wieder eröffnet werden Jm erſten Stockwerke ſind eine behaglich ein
gerichtete Weinſtube ſowie Zimmer für kleinere feſtliche Gelegenheiten unter
gebracht welche der Beſitzer Herr Paul Höndorf dem Publikum zur
beſonderen Beachtung empfiehlt Herr Höndorf verſpricht durch Verab
reichung guter Speiſen und Getränke ſeine Gäſte in jeder Beziehung zu
befriedigen

Die

Reich geſchmückt wurde heute von der Firma Schmidt
Spiegel hier Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen die 3000

Düngerſtreu Maſchine mit der Bahn verladen Ein Beweis für die allge
meine Anerkennung welche dieſe Maſchinen gefunden haben und für die
Leiſtungsfähigkeit der Firma Dem Vernehmen nach wird die Firma aus
dieſem Anlaß eine Feſtlichkeit für ihre Arbeiter veranſtalten
d Diebſtahl im Freibad Geſtern Abend wurden einem zehn
jährigen Mädchen aus der verſchloſſenen Zelle im Freibad ein Paar
ſchwarze Strümpfe und gelbe Halbſchuhe geſio len ſo daß die Kleine bei

der kühlen Witterung barfuß den Heimweg bis nach dem Paradeplatz
zurücklegen mußte Jhrer älteren Schweſter wurde aus derſelben Zelle ein
ſchwarzer Gummigürtel geſtohlen

Verhaftung Ein hieſiger Fleiſchermeiſter wurde unter dem Ver
dacht eines Sittlichkeitsverbrechens das er gegen ſein Dienſtmädchen be
gangen haben ſoll verhaftet Heute finden noch Vernehmungen in der
Sache ſtatt von deren Ergebniſſe es abhängt ob die Freilaſſung des Be
ſchuldigten erfolgt

Aus dem Leſerkreiſe
Gür die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
qimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortung,Kürzlich wurde im GeneralAnzeiger von einem Studenten Ulk be
richtet welcher ſich in einer gewiſſen Stadt ſo zugetragen haben ſoll daß
mehrere Studenten in Wichs nach vorheriger Ankündigung jeder eine
Prachtkuh mit Geläute führte um auf dieſe moderne Art die Straßen
von überhandnehmendem Graswuchs zu reinigen Auch unſere gute
Saaleſtadt hat Straßen auf welchen der Graswuchs in einer Weiſe ge
deiht daß es wünſchenswerth erſcheint daß vielleicht in anderer verbeſſerter
Auflage auch hier einmal wirkungsvoll eingegriffen wird Man ſehe ſich
den Straßentrakt Karlſtraße vom Harz bis Friedrichſtraße ganz be
ſonders aber die Blumenſtraße an deren Pflaſter beinahe vollſtändig
mit Gras überwuchert iſt Hoffentlich tragen dieſe Zeilen dazu bei daß
ine Reinigung dieſer Straßen ohne Hülfe erwähnter moderner Straßen
einiger ſt attfindet

Vermiſchtes
Wie fich ein Kaiſer rupfen läfzt Jn ausländiſchen Blättern

macht augenblicklich ein reizendes kleines Geſchichtchen die Runde deſſen
Held Niemand anders als Kaiſer Franz Joſeph iſt der es wie ſelten
ein Herrſcher verſteht durch ſeine Jovialität und Liebenswürdigkeit überall
wo er erſcheint die Herzen ſeiner Unterthanen im Sturm zu gewinnen
Vor einigen Tagen erſchien der Kaiſer unangemeldet in der Kadettenſchule
der Wiener Neuſtadt Er betrat eine Klaſſe in der gerade unterrichtet
wurde und nahm ſo lebhaften Antheil an den Fortſchritten der Zöglinge
daß er ſie ſelbſt zu eraminiren begann Jn der Ecke hatte er ſeine federn
geſchmückte Kopfbedeckung auf die vorderſte Bank gelegt da bemerkte er
plötzlich wie der vor dem Hut ſitzende Kadett ganz verſtohlen eine der
grünen Federn nach der anderen abrupfte und ſie ſeinem Nachbar gab
der ſie wiederum weiterreichte Höchlichſt amüſirt rief der Kaiſer Nun
hört aber auf Jungens Wenn Jhr mich denn durchaus meiner Federn
berauben müßt ſo will ich ſie lieber ſelbſt unter Euch vertheilen Mit
ohrenbetänbenden Hochs wurden dieſe gütigen Worte aufgenommen
und nun folgte die eigenhändige Austheilung ſämmtlicher ſo ſehr begehrter
Federn Als dies geſchehen war wandte ſich Kaiſer Franz an den be
treffenden Lehrer und ſagte lachend Wie Sie ſehen mein Lieber kann
ich mit dieſer abgerupften Kopfbekleidung unmöglich nach Wien zurück
Jch würde Jhnen alſo ſehr dankbar ſein wenn Sie mir Jhre Mütze
leihen möchten Seinen derangirten Hut ſtehen laſſend ergriff der Kaiſer
die ihm ehrerbietig dargereichte Mütze und verſchwand unter den jubelnden
Rufen der überaus beglückten Zöglinge der Kadetten Anſtalt

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 10 Auguſt Hirſch s Bur Jn kurzer Zeit iſt ein größerer

Wechſel in den höheren Kommandoſtellen der Flotte zu erwarten Bei
dieſer Gelegenheit wird auch die ſeit Auguſt 1895 interimiſtiſch durch einen
Kapitän zur See verwaltete Stellung des Jnſpekteurs der Marineartillerie
durch einen Contreadmiral wieder definitiv beſetzt werden

Hamburg 10 Auguſt Meldung des H Der Lübecker
Dampfer Afrika iſt an der Küſte von Gothland geſtrandet Nachrichten

über die Rettung der Mannſchaft fehlen Laut Bericht aus Eutin
wurde Major v Bülow angeblich beim Gewehrreinigen von einem
Geſchoß tödtlich getroffen das durch Leib und Rücken drang

Soldin 10 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Nicht ganz
21000 Stück Silbermünzen ſind im vorigen Monat bei Aus
ſchachtungsarbeiten auf dem Riedel ſchen Grundſtück aufgefunden worden

Dr Emil Bahrfeldt aus Berlin hat anerkannt daß der Umfang des
Silberfundes einzig in ſeiner Art daſteht Es ſind allein etwa 20000
Silberpfennige gezählt überwiegend pommerſchen in einzelnen Stücken
auch polniſchen brandenburgiſchen mecklenburgiſchen und ſchleſiſchen Ge
präges Die 900 Stück böhmiſchen Groſchen rühren von Karl I 1346

bis 1378 und Wenzel IV 1378 1419 her
Breslau 10 Auguſt Meldung der B Graf Guido

Henckel von Donnersmarck auf Neudeck begründete mit Genehmigung
des Kaiſers anläßlich ſeines 68 Geburtstages ſowie des fünfzigfährigen

doſtif mit einer Million
dienen

Fideikommnißbeſitz Jubiläums eine Gu
Mark Kapital deren Zinſen gemeinnützigen wohlthätigen Zwecken
ſollen

Köln 10 Auguſt Telegr des B Jnfolge des ge
waltigen Unwetters ſind faſt die geſammten deutſchen Hauptfernſprech
verbindungen zerriſſen Seit Sonntag ſtockt der Telephonverkehr zwiſchen
Köln Berlin Frankfurt Nürnberg München und dem Saargebiet voll
ſtändig desgleichen iſt der telegraphiſche Verkehr auf weite Strecken unter

er für Halle und den Saalfreis 11 Auguſt
Hunderte von Arbeitern ſind mit der Wiederherſtellung be

Seite s
brochen

ſchäftigt

Krakaun 10 Auguſt Telegr des B Geſtern wurden
17 Bauern welche in Rajbrot trotz der Abwehr der Bürgerwache die
ganze Nacht hindurch die Häuſer der Juden plünderten abgeurtheilt
Zwölf Bauern wurden zu einem bis vier Monaten ſchweren Kerkers vep
urtheilt vier freigeſprochen

Amſterdam 10 Auguſt Hirſch s Bur Der Ausſtand der
Zimmerleute veranlaßte geſtern Unruhen 1500 Streikende drangen
in eine Fabrik ein um die Arbeiter darin zur Einſtellung der Arbeit zu
zwingen Die Gensdarmerie ſchritt ein und nahm zahlreiche Verhaf
tungen vor

Paris 10 Auguſt Telegr des Kl Nach den Herbſt
manövern welche in den Oſidepartements in Anweſenheit Faure s ſtatt
finden verläßt Boisdeffre den Generglſtab und erhält den Peters
burger Botſchafterpoſten

London 10 Auguſt Telegr des H Deutſche Agenten
ließen vorgeſtern in Dover zweitauſend Brieftauben nach Düſſeldorf
und anderen Rheinſtädten auf Die Preſſe erhebt gegen dieſe angeblich
von deutſchen Militärbehörden geleiteten Experimente laute Be
ſchwerde England glaube zwar derartige Vorbereitungen zu einem
dieutſch engliſchen Kriege belächeln zu können doch ſollten die deutſchen

Militärs von dieſer Nachſicht nicht ſolch unbilligen manche Blätter
ſchreiben unverſchämten Mißbrauch machen

Madrid 10 Auguſt Hirſch s Bur Der Kriegsminiſter erhielt
ein Telegramm wonach die Colonne des Oberſten Pintos in Fagarda auf
Portorico eingedrungen iſt und die amerikaniſche Flagge dort ein
zogen hat Ferner wurden die Jnſurgenten welche einen Ueberfall auf die
ſpaniſche Vorhut unternahmen in der Nähe von Arecibo geſchlagen

Waſhington 10 Auguſt Wolff s Bur Geſtern fand eine
längere Konferenz zwiſchen dem Präſidenten Me Kinley und dem fran
zöſiſchen Botſchafter Cambon ſtatt Ueber den Verlauf er Unterredung
verlautet nichts

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
9 Auguſt Der Bergmann Theodor Hartung und Luiſe Schmidt Gerb

ſtedt und Fritz Reuterſtraße 6 Der Kellner Alb Bornſchein und Anna
Moritz Delitzſcherſtraße s und Herrenſtraße 22 Der Rangirarbeiter Rudolf
Barthel und Bertha Hartnauer Lengefeld und Wimmelburg

Eheſchliefzungen
9 Auguſt Der Photograph Moſes Kaliſcher und Martha Sachs Berlin

und Gr Ulrichſtraße 57 Der Bezirksfeldwebel Arthur Deckert und Elsbeth
Strube Jägerplatz 32 und Steinweg 1

Geboren,
9 Auguſt Dem Kaufmann Bernhard Heinzel eine T Auguſte GertrudHelene Johanna Gr Ulrichſtraße 52 Dem Miaſchinenſchioſfer Stanislav

Erhardt eine T Marie Martha r m 23 Dem PolizeiSergeant Auguſt Bogel ein S Robert Auguſt Kl Ulrichſtraße 36 Dem
Oberkellner Hermann Müller ein S Karl Auguſt Hermann Fürſtenthal 8

Dem Gaſtwirth Eugen Friedemann eine T Bertha Toni Gr Wall
ſtraße 8 Dem Zimmermann Franz Lipke ein S Friedrich ar Merſe
burgerſtraße 99 Dem Eiſendreher Walther Süße ein S Walther Paul
Mittelwache 12 Dem Poſtſchaffner Hermann Wilke eine T Lina Ella
Delitzſcherſtraße 78 Dem Schloſſer Ernſt Schmoll ein S Karl Hermann
Ernſt Mittelwache 1 Dem Stadtbahnwagenführer Hermann Ehlert eine
T Martha Frieda Leſſingſtraße 21

Geſtorben
9 Auguſt Des geprüften Lokomotivheizer Ernſt Helbig S Benno 2W

Herderſtraße 6 Des Bureauvorſteher Ludwig Saſſe T Gertrud 8
Pfälzerſtraße 6 Wittwe Auguſte Heinecke geb Kratzenſtein 58 Grün
ſtraße 5/6 Der Muſiklehrer Otto Wieſe 68 Gr Märkerſtraße 9
Der Baurath a D Theodor Geſtewitz 71 Wuchererſtraße 10 Der
Schuhmacher Paul Koch 27 Klinik Des Kupferſchmied Albert Oehme
S Erich 8 Alter Markt 11 Des Schloſſer Otto Meiſch S Otto
6 Liebenauerſtraße 167

urn Apparate
für Garten und Zimmer

Linder dohaubeln
Nur ſolide Fabrikate

C F Ritter Seip igerſtraße 90

Ausküntte über Geschàäfts u Privatverh ertheilen prompt u diskret
auf alle Plätze der Welt
Beyrich Greve Interittonaſes Nanle Gr Ulrichstr 42 I Pernspr 625

Voransſichtliches Wetter am 11 Anguſt 1898
Bei Weſt und Nordweſtwind veränderliches kühleres

Wetter zeitweiſe mit Neigung zu Regen
S

o

II

estaurant un Veinstube
Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir ergebenst mitzutheilen dass ich

Sonntag den 14 d FIts wen Bestaurant
nachdem der Neubau soweit fertig gestellt ist wieder eröffnen werde

Gleichzeitig erlaube ich mir die in der ersten Etage gelegene Weinstube soWie Zimmer für kleinere festliche
Gelegenheiten besonderer Beachtung zu empfehlen

Indem ich bemüht sein werde die mich Beehrenden durch Verabreichung von guten Speisen und GetränkKen sowie darch auf
merksame Bedienung zufrieden zu stellen emptehle ich mich allseitigem Wohlwollen und zeichne

HRochachtend Paul Höncliorf
Hbtel garni zur TWaulpe

Die Eröffnung meines HGötels werde ich zur Zeit noch anzeigen

00000000000000000002000000000 o
Hotel gar zur Telpe
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die Fabrikate der Herren

N Seiler Söhne Weißenfels

zit Tabrikpreiſen
Woeissenfelser

Schuh Fabrik Niederlage
32 Gr Ulrichſtraße 32

EKeokladen mit 4 schaufensterniſebient
putzt man alle Metalle augenblicklich
und gänzlich mühelos mit dem in
fast allen Ländern rübmlichst bekannten

und beliebtesten Putzwittel
Weisser Metall Putz

Weisser Metall Putz ist
Vreisgekrönt

und an Güte und höchst vollendeter Putsz
kraft bis jetztJ Sehmitt Förderer unübertroffen

Wahlershausen Cassel Vertreter Willibald Curds Halle a/SEngros Niederl i Halle Adler Co Gebr Buttermilch ben à ferrmano
F A H Walter Herrenstr J F Weber s Naohf A Reichardt jr Giebiehenstein

Ueberall zu haben

Reparaturen
Neue Feder Mk 1
Neuer Uhrzeiger 10 Pf

Neues Uhrglas 10 Pf
Neuer Uhrring 10 Pf
Garantie 1 Jahr

Neue ihren

Remont Uhren Nickel Mk 6
l Remont Uhren Silber Mk 10
M Silb Damen Uhren Mk 13

l Gold Damen Uhren Mk 20
R Regulateure von Mk 10
weder von Mk 2,50

C Hammer Uhrmacher
42 Leipeigerstr 42
5000 50000 500 50000000

2 2
i S Sladlplan von alle a 6

in 5farbiger Ausführung
aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohbach S

Maaßſtab 1 12000
v iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der 2

i J BHanpt Expedition des GeneralAnzeiger Große Ulrichſtraße 16 2
Eingang Dachritzſtraße n

u 7 h C DDDOD De
W Kürſch ners

I Zu Seziehen durch alle
W Buchbandlungen Ber

zeichniſſe durch dieſe und
i Serm Silger Verlag

Berlin W 9

Di billigke
Romanbibliothen

Beſte Autoren reich

wie NeJede Woche erſcheint ein
abgeſchloſſener Band

5 ſrrſchners
Univerſal Konverſations Weltſprachen Fexikan

Sexikon a 213 600 Zeilen den 200 960 Zeilen Vollſtändig deutſch
Jnhalt vielbändiger engl franz ital und latein Lexikon

Lexika in einem Bande 2700 Jlluſtr nebſt Fremdwörterbuch Eleg geb
Geb Preis nur 3 k Preis nur 3 k

Kürſchners Jahrbuch 1398
Ein Kalendarium und Nachſchlagebuch für Jedermann ca 500 S 82 Alle

nur erdenklichen Informationen über alle Gebiete des Wiſſens und Lebens aus
Bergangenl jeit und Gegenwart Handbuch das jeder haben muß der ſeinen Vo
teil wahrt Jn farbigem Umſchlag 1 geb 1,50 3UukHat ſeines Gleichen in Deutſchland nicht Nordd Allg Ztg

Vorrätig in jeder Buchhandlung nVon heute ab ſteht ein großer Transport

n prima bavriſchere Zugoehſen
preiswerth bei mir zum Verkauf

S Pfterling llalle a e 17
Große Pferde und Wagen Jurtion

Donnerstag den II d Mts Vormittags 101 Uhr verſteigere ichSchillerſlraße 42 wegen gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts 15 Stück ſchwere

junge Arbeitspferde 8 Stück 4 Leiterwagen 2 große Rollwagenund verſch Geſchirr öffentl meiſtb gegen Baarzahlung e von
8 Ahr Formilkags an geſtattet

Oscar Knoche vereid Auctionator Krukenbergſtr 1

77 Buehd

ger für Halle und den Saalkreis 11 Auguſt Nr 186
in geschmackvollster Ausführung und zu billigstem Preise

fertigt in kürzester Frist die

ruckerei W Kutschbach
re

Grosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

ÄÜÄ r v r d d 2 r r
Kaffee

übernommen habe

sümmtliche Flaschen

Schiller Büchse
beste

Conservenddechse

en unter Selbſtkoflen

ſoll der Reſt des

Berliner
Engros Lagers

Kl Ulrichſtr 18
ausverkauft werden

Das Lager enthält noch
Strümpfe Handſchuhe Schürzen

Poſamenten Beſätze Knöpfe

Spitzen Bänder Wagendecken

Für Händler vortheilhaft

Keine Hausfrau S
verſäume es einen Verſuch mit

Trebert s
Triumph Backpulver
zu machen Es verleiht dem Kuchen
höchſten Wohlgeſchmack iſt jahre
lang haltbar und iſt ein Verderben
des Kuchens vollſtändig ausge
ſchloſſen

Man hüte ſich jedoch vor werth
loſen Nachahmungen mit denen

manche Hausfrau ſchon recht trübe
Erfahrur en gemacht haben dürfte

acket 10 u 15 Pfgv Ueberall erhältlich

jedes Quantum ſowie im Abonnem
u eimerweife liefert frei Haus

Giebichenstein Eiswerke
Burgſtr 53 Fernſprecher 435

Julius Bethge
Leipzigerstr 5

Moselweine
Rheinweine

Rothweine
Süchweine

Schaumweine
Champagner

Spirituosen
Liqueure

Porbver u Ale
Grosses Lager

direkte Bezügel
Wein u Probirstube

Julius Bethge
Leipzigerstr 5

Delikatessen u Weinbandlg

garten Trotha
Haltestelle der elektr Bahn und Dampfsohiffe Telephon 13

Einem geehrten Publikum von Trotha Halle und Umgegend hiermit die ergebene Anzeige daß ich ſeit Juli er
von Herrn O BöIKe die Bewirthſchaftung und den Betrieb des allgemein beliebten und gern aufgeſuchten

Reſtaurants und Gartenlokals

n Kaſſeegarten Trotha
Es ſoll meine hauptſächlichſte Aufgabe ſein den guten bisherigen Ruf dieſes Etabliſſemenes durch aufmerkſame

Bedienung aufrecht zu erhalten wofür ſchon meine langjährige Thätigkeit als Wirth der Drei Kaiſer in Halle Ge
währ leiſten dürfte Zum Ausſchank gelangen

Münchener Bürgerbrän ff Bauer sches Pilsener
u Weissbiere der Brauerei Alb Moroell hierſelbſt

ſodhachtungsrel eKstein

Felsenpurg Giebichenstein

Am Donnerstag den 11 Zuguſ Rachm von 3 Ahr an zGroßes amilienFreiConcert
Halleſche Schützen Kapelle in Uniform

C Henschel s Muſitk Jnſlitut Otto Wiedemann
Heute Grosses Kiümcderfest

Jedes Kind erhält ein Präſent und eine Stocklaterne gratis

HändelparHeute Donnerstag Abend

Grosses Vokal und Instrumental Concert
der geſammten Engelmann ſchen Kapelle unt gütiger Mitwirkung des Geſ Vereins Oſſian

Hierzu ladet freundlichſt ein Familie Grothe
Reſtaurant und Gartenlokal

Mars Ia TourGrosser Mittagstisch
von 12 bis 21 Uhr à Couvert 25 MKk im Abonnement 1 MkBauersenes Pihbener

Munehner Kindlbrän
ſft Böhmisch Anton Dreher in Miohelob

Ergebenſt K Schoke

Freybergs Garfenm D von Abends 8 Uhr an W

oncer t
Höflichſt einladend Otto Gümsehn im GartenPeistner s Waldſia uS

in den Kgl Forſten bei Halle a S gelegen
Sonnabend den 13 Auguſt

Grosses W ald est
in dem herrlich gelegenen Etabliſſement

Bei eintretender Dunkelheit feenhafte Beleuchtung
Fon Nachmittag 4 Ahr ab

Grosses Extra Concert
von der ital Muſikkapele Banda dj Solmona in Uniform Kapellmeiſter Masstro

Federico Barcone
verbunden mit Reunion Balh von Abends 7 Uhr ab

Entree 50 Pfg
Hochachtungsvoll O Leistner

Zur Rückkehr meiner verehrten Gäſte ſteht nach Schluß des Feſtes um 11 Uhr
ein Extrazug der HalleHettſtedter Eiſenbahn zur gefl Benutzung

Bei ungünſtiger Witterung findet das Feſt im Saale ſtatt
Fernſprecher Waldhaus 1040

zum Würzen der Suppen kann den Tr
beſtens empfohlen werden Jn Original Fläſchchen
von 35 Pf an bei

Julins Bethge Jnh Klippert K EngelLeipzigerſtraße 5

Original Fläſchchen Nr O werden zu 25 Pf Nr 1 zu 45 Pf und Nr 2 zu70 Pf mit Maggi nachgefüllt

euerversich Acquisiteure für Halle u Umg
uner ſehr günſtigen Bedingungen Zeug
von einer gr r deutſch Act Geſ Bei genüg Leiſtg Fixum Off
unter S V 8597 bef Rud Mosse Halle aS

Gomfortable Wohnung
in ſeiner Stadkgegend ca 8 Zimmer möglichſt hohe luſtige Räume und
Zubebör Harten Stallung Wagenremiſe und Kntlſcherwohnung am
kiebſen ein Grundſtück zum Alleinbewohnen 1 Zprit
1899 zu miethen ev zu hauſen geſucht Offerten unter O C 8530 bef
Rudolf Mosse Brüderſtraße

s Leihamt beſorgt dise Verſhuß u a Zeit
Moritzirqhe 5 I reqhts

auf s Leihamt beſorgt diskretPfänder Vorſchuß zu jeder Tage
A Vollwer Unterberg 3 II Ciage

2
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